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Herren Landesliga Gr. 2

VfR Birkmannsweiler II : TG Donzdorf II 
Sonntag, 10.03.2024, 10:00 Uhr

Brunner tütet den Sieg für den VfR Birkmannsweiler II ein

Im Spiel der Herren Landesliga Gr. 2 traf der VfR Birkmannsweiler II am vergangenen Sonntag im
17. Saisonspiel auf die TG Donzdorf II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel
beim 9:6 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Jan Brunner.
Bemerkenswert war, dass der VfR Birkmannsweiler II diese Partie mit 2 und die TG Donzdorf II mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 3:1-Erfolg von Brnovic / Bärtl gegen Perna / Gruber
ging nur der erste Satz verloren. Zwischenzeitlich mussten Beller / Brunner zwar einen Satz
abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Geiger / Beck aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Unglücklich waren
Eichholz / Makki am Nachbartisch in der Begegnung gegen Friedel / Schweizer, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Boris Brnovic hatte anschließend seinen Gegner
Pasquale Perna beim klaren 11:8, 11:7, 11:6 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so
dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. In vier
Sätzen verlor Benjamin Bärtl seine Partie gegen Christian Geiger, die im Vorfeld offen eingeschätzt
werden konnte. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Kurz musste er zittern, aber letztlich war Tobias Beller bei seinem 3:1 gegen Andreas Gruber doch
überlegen. Steven Eichholz überzeugte im Match gegen Fabian Friedel, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an die Tische. Eher wenig Gegenwehr bekam Amro Makki beim 11:6, 11:6, 11:5
von Benjamin Beck. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Jan Brunner seinem
Gegner Simon Schweizer letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Nichts auszurichten hatte Boris Brnovic bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Christian Geiger, obwohl Boris Brnovic auf dem Papier anhand der TTR-
Werte als deutlich stärker einzustufen gewesen war. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Benjamin Bärtl und Pasquale Perna beendet, das Benjamin Bärtl letztendlich gewann.
Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Perna nun 5 Siege bei 14 Niederlagen aus. Das
Einzel zwischen Tobias Beller und Fabian Friedel, das vor der Begegnung eher als Sieg für die
Heimmannschaft eingeplant wurde, endete dagegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Unterschied. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5.
Nicht einen Satzgewinn überließ Steven Eichholz seinem Gegner Andreas Gruber beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Zwei Sätze
lang fand derweil Amro Makki gegen Simon Schweizer das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich
umstellte und das Spiel doch noch mit 8:11, 9:11, 11:5, 11:7, 11:7 gewann. Jan Brunner bezwang
anschließend Benjamin Beck in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Nach diesem Einzel steht Brunner somit bei 3 Siegen und 7 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Beck ein 1:5 ausweist. Ein umkämpfter Teamerfolg für den
VfR Birkmannsweiler II war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 16.03.2024 gegen die
TSG Eislingen, während die TG Donzdorf II am 24.03.2024 gegen die TSG Eislingen antritt.

 Statistik:
 VfR Birkmannsweiler II

Doppel: Brnovic / Bärtl 1:0, Beller / Brunner 1:0, Eichholz / Makki 0:1 
Einzel: B. Brnovic 1:1, B. Bärtl 1:1, T. Beller 1:1, S. Eichholz 2:0, A. Makki 1:1, J. Brunner 1:1 

 TG Donzdorf II
Doppel: Geiger / Beck 0:1, Perna / Gruber 0:1, Friedel / Schweizer 1:0 
Einzel: C. Geiger 2:0, P. Perna 0:2, F. Friedel 1:1, A. Gruber 0:2, S. Schweizer 2:0, B. Beck 0:2


